
                                                                              
 

 

Übernachtung mit Schatzsuche bei den „Schlosszwergen“ 
 

Ein Highlight der Vorschulkinder konnte in diesem Jahr schon stattfinden – die 
Übernachtung im Kindergarten.  

Die Aufregung war groß und am vergangenen Freitagabend war es endlich soweit. 
Mit Luftmatratze, Schlafanzug und Reisetasche bezog jedes Kind einen Schlafplatz 
in der Spatzengruppe. Danach „stürmten“ alle Kinder in die Küche, denn da roch es 
schon nach leckeren Pizzabrötchen, die sie zusammen mit einem witzigen 
Gemüsekrokodil verzehrten.  

Gut gestärkt hörten die „Schlauen Füchse“ von einer Erzieherin, die ihnen einen 
Streich spielen wollte. Angeblich war ein Schatz in der KiTa versteckt und die freche 
Erzieherin wollte ihn „mobsen“. Die Schatzsuche erstreckte sich durchs ganze Haus, 
viele Fragen und Aufgaben mussten gelöst werden und ein Glück, der Schatz – eine 
Truhe voller Eis - war noch da.  

Anschließend spielten wir noch die Reise nach Jerusalem und erkundeten danach 
den Kindergarten am dunklen Abend. Nachdem jedes Kind sich mit großem Mut der 
Dunkelheit gestellt hatte, war es auch schon an der Zeit, ins Bett zu gehen. Während 
einer Gute- Nacht- Geschichte schliefen die erfolgreichen Schatzsucher auch schon 
ein und träumten von einem ereignisreichen Tag. 

Am nächsten Morgen, nach einem ausgewogenen Frühstück, erhielt jeder „Schlaue 
Fuchs“ eine Urkunde zur erfolgreichen Übernachtung. Alle Kinder und wir 
Erzieherinnen waren sehr stolz. 

Wir wünschen allen „Schlauen Füchsen“ einen wundervollen Start in die Schule und 
viel Spaß und Erfolg auf ihrem neuen Weg! 

 
(Text/Foto: L. Steinhauer) 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                              
 
 
 
 
     
 
 

 


